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Zum Glück war der Maltschfluß nicht weit. Dort kroch ich mehr als ich ging 
hin und sprang, so wie ich war — o Ironie des Schicksals — fast an derselben 
Stelle hinein, an der ich vor etlichen Jahren einen des Schwimmens unkundigen 
Schmetterling herauszog. Nach dem wohltuenden Bade zog ich mich nackter als 
weiland Adam im Paradiese aus, walkte alles Angehabte gründlich durch und 
wartete, bis es an der Sonne getrocknet war. Unterdessen gewann meine gute 
Laune wieder die Oberhand, holte die liegengelassenen Gegenstände, besah mit 
heimlichem Gruseln noch einmal die Unglücksstätte, fing wieder zu Fangen an, 
und als die glutrote Scheibe hinter den dunkelblauen Bergen des fernen Hori­
zontes versank, wanderte ich langsam, mich auf das häusliche Donnerwetter 
gefaßt machend, den heimatlichen Gefilden zu.

Kleine biologische Beobachtung.

Einige Zuchten Plusien (gamma, gutta und festucae) ließen mich erkennen, 
daß man bei durchsichtigen bzw. durchscheinenden Raupen rechts und 
links die Anlagen der künftigen Eierstöcke in Form weißlicher, undurch­
sichtiger Punktreihen erkennen kann. Auf diese Weise sind schon als Raupen 
die Männchen und Weibchen zu unterscheiden und zu trennen. Vielleicht 
ließe sich dieses Verfahren zur Trennung der Geschlechter im Raupenstadium 
auch auf andere, weniger durchscheinende Arten unter Anwendung einer 
geeigneten Lichtquelle oder Lichtart ausdehnen. Es wäre dies von Vorteil 
für die Durchführung von Hybridisationen bei puppenempfindlichen Arten 
(Arktiiden, Plusien usw.).

Hans  Kes enhe i mer ,  Karlsruhe.

Neubeschreibungen und Berichtigungen 
der Palaearktischen Macrolepidopterenfauna XXXVI.

Von Otto Bang-Haas, Dresden-Blasewitz.

P ie r id a e .
Anthocharis cardamines f  fetnininus 0 . B.-Haas, forma nova.

Ha b i t a t :  Magdeburg, Mai, 1937.
Diese schöne, männliche Aberration sieht dem 9 sehr ähnlich. Os.-Vfl.: 

Die orangegelbe, männliche Färbung ist vollständig verschwunden. Nur ein von 
der Mitte des Vorderrandes, unterhalb des schwarzen Mittelpunktes bis zum 
Innenwinkel verlaufender, zitronengelber Querstreifen ist übriggeblieben. Us.- 
Vfl. unregelmäßige, zitronengelbe Flecke. Us.-Hfl. beiderseits normal.

Anm. Abkürzungen vgl. meine Arbeit Horae Macrolep. 1, XXVIII. 
Abschriften und Fundortangaben aus Originalbeschreibungen wurden in 
Anführungsstriche gesetzt.
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